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1 Allgemeines 

1.1 Veranlassung und Zielstellung 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans "Gewerbegebiet Steina" befindet sich im Ortsteil Steina ca. 3 km 

nordöstlich vom Stadtzentrum Hartha entfernt direkt am Knotenpunkt der B 175/K 7534. Das Plangebiet 

umfasst das Flurstück 28/26 der Gemeinde Hartha und Gemarkung Steina mit einer Fläche von ca. 2,9 ha. 

Auf der Basis des Vorhaben- und Erschließungsplanes "Asphaltmischanlage", OT Steina befand sich auf 

dem Gelände eine Asphaltmischanlage, die Ihre Tätigkeit eingestellt hat. Es erfolgte der Komplettrückbau 

der Betriebsanlagen, wobei die Fundamente und Asphaltflächen sowie die Entwässerung noch vorhanden 

sind. Gleichzeitig mit dem Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan "Gewerbegebiet Steina" der Stadt 

Hartha wird das Aufhebungsverfahren zum o.g. VEP vorgenommen. Das B–Planverfahren erfordert 

begleitende Planungen zur Erschließung, um z.B. für die Thematik der Flächen für Ver- und Entsorgungsan-

lagen sowie die Entsorgung der Schmutz- und Niederschlagswassers Festlegungen treffen zu können. Es 

wird deshalb zur Erlangung der Genehmigungsfähigkeit des Bebauungsplanes u.a. eine Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung für die Erschließung erforderlich.  

Die G.U.B. Ingenieur AG wurde von der Basalt-Actien-Gesellschaft mit der Erstellung der Entwurfs- und 

Genehmigungsplanung für die Ingenieur- und Verkehrsbauwerke der Erschließungsmaßnahme beauftragt. 

 

1.2 Quellenverzeichnis, verwendete Arbeitsunterlagen 

[1] Schneider, K-J. Bautabellen, 20. Auflage, Werner Verlag GmbH, Düsseldorf, 2012 
 

[2] Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen: RStO 12 Richtlinien für die 
Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen, FGSV Verlag GmbH 50999 Köln, 
Ausgabe 2012 
 

[3] Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen: RASt 06 Richtlinien für die 
Anlage von Stadtstraßen, FGSV Verlag GmbH 50999 Köln, Ausgabe 2006, Stand: 
korrigierte Fassung 15. Dezember 2008 
 

[4] Deutscher Wetterdienst Abt. Hydrometeorologie: Niederschlagsspenden nach KOSTRA-
DWD 2010R, Spalte 61, Zeile 59, Wolkenstein (SN)  
Zeitspanne Januar - Dezember 
 

[5] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: Merkblatt 
DWA-M 153 - Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser, Verlag DWA, 
August 2007, Stand: korrigierte Fassung Dezember 2020 
 

[6] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: 

Arbeitsblatt DWA-A 102-2/BWK-A 3-2 - Grundsätze zur Bewirtschaftung und 

Behandlung von Regenwetterabflüssen zur Einleitung in Oberflächengewäs-ser - 

Teil 2: Emissionsbezogene Bewertungen und Regelungen - Dezember 2020; 

Stand: korrigierte Fassung Oktober 2021 

 
[7] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: Arbeitsblatt 

DWA-A 117, Bemessung von Regenrückhalteräumen, Verlag DWA, April 2006 
 

[8] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: Arbeitsblatt 
DWA-A 118, Hydraulische Bemessung und Nachweis von Entwässerungssystemen, 
Verlag DWA, März 2006 
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[9] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: Arbeitsblatt 
DWA-A 166, Bauwerke der zentralen Regenwasserbehandlung und -rückhaltung – 
Konstruktive Gestaltung und Ausrüstung, Verlag DWA, November 2013 
 

[10] DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.: Arbeitsblatt 
DWA-A 176, Hinweise zur konstruktiven Gestaltung und Ausrüstung von Bauwerken 
der zentralen Regenwasserbehandlung und -rückhaltung“, Ausgabe 11/2013, Verlag 
DWA, November 2013 
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2 Standort und Standortverhältnisse 

2.1 Lage des Standortes 

Das geplante "Gewerbegebiet Steina" befindet sich im Ortsteil Steina ca. 3 km nordöstlich vom Stadtzent-

rum Hartha entfernt direkt am Knotenpunkt der B 175/K 7534. Südlich der B 175 und östlich der K7534 

besteht eine in das nach Süden abfallende Gelände vorgenommene bermenartige Aufschüttung, auf der 

das Gewerbegebiet inkl. der Straßen und der Flächen für Ver- und Entsorgung entstehen soll. 

Die Geländehöhen auf der nach Süd geneigten Fläche liegen bei ca. 290 m bis ca. 295 m DHHN 2016. 

Das Gelände entwässert hangseitig nach Südost zum dort vorhandenen Steinaer Bach. 

Tabelle 1:  Lage des Standortes 

Strom: Elbe 

Flussgebiet: Freiberger Mulde / Zschopau 

Gewässer: Steinaer Bach 

Bundesland: Freistaat Sachsen 

Landkreis: Landkreis Mittelsachsen 

Gemeinde: Stadt Hartha 

Gemarkung: Steina 

Flurstück-Nr.: 28/26 

 

Einmündung der Straße das Gewerbegebiet: 

Einmündung RW-Ableiter in den Steinaer Bach: 

(ETRS89, UTM33) 

ca. HW 56 64 181    RW 33 359 310 

ca. HW 56 63 702    RW 33 359 896 

 

 

2.2 Vorhandene öffentliche Verkehrswege 

Die Anbindung des geplanten Gewerbegebietes auf dem Flurstück-Nr. 28/26 der Stadt Hartha und 

Gemarkung Steina an das öffentliche Straßennetz erfolgt über die Dorfstraße bzw. /K 7534 und die B 175.  

 

2.3 Zugänge, Zufahrten 

Die direkte Zufahrt in das Gewerbegebiete erfolgt von der Dorfstraße/K 7534. 
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2.4 Hydrologische Verhältnisse 

 Geländesituation im Bereich des Gewerbegebietes: Geländeneigung 1 % < IG ≤ 4 % (Gr. 2). 

 Der Befestigungsgrad im Bereich der Gewerbefläche wird entsprechend dem B-Plan pauschal mit 80 % 
in Ansatz gebracht. 

 Die befestigten Flächen ergeben sich aus den Festlegungen des B- Planes. 

Es liegt ein Ausdruck KOSTRA-DWD 2010R [4] für den Bereich Hartha (SN) Spalte 60, Zeile 53 (Januar bis 

Dezember) vor. 

Tabelle 2: Niederschlagshöhen hN und –spenden RN in Abhängigkeit von Niederschlagsdauer D und Wieder-

kehrzeit T in a 

T 1 2 5 

D 

[min] 

hN  

[mm] 

RN 

[l/s*ha] 

hN  

[mm] 

RN 

[l/s*ha] 

hN  

[mm] 

RN 

[l/s*ha] 

5 5,6 186,7 7,4 246,7 9,8 326,7 

10 8,8 146,7 11,3 188,30 14,5 241,7 

15 10,9 121,1 13,8 153,3 17,6 195,6 

 

T Wiederkehrzeit in a: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht und 

überschreitet 

D Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen in min 

hN Niederschlagshöhe in mm 

RN Niederschlagsspende in l/(s * ha) 

 

2.5 Baugrundverhältnisse 

Für den Bereich des Gewerbegebietes liegt keine aktuelle Baugrunduntersuchung vor. Das Plangebiet im 

Bereich der bermenartigen Aufschüttung, auf dem sich das Plangebiet befindet, ist relativ eben und fällt 

nur geringfügig von Nord nach Süd von ca. 295 m bis 290 m ü. NHN ab. 

 

2.6 Vermessungsunterlagen 

Es liegt für das Flurstück-Nr. 28/26 und die umliegenden Randbereiche ein Lage- und Höhenplan des 

Ingenieurbüros Oertelt vom 19.05.2021 vor, Lagesystem ETRS 89 - UTM33 und Höhensystem DHHN 2016. 

 

Für den ca. 646 m langen Ableiter zum Steinaer Bach liegt eine Nachvermessung des o.g. Ingenieurbüros 

vom 26.10.2021 vor, Lagesystem ETRS 89 - UTM33 und Höhensystem DHHN 2016. 
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2.7 Vorfluter 

2.7.1 Regen- bzw. Niederschlagswasser 

Auf der Fläche des geplanten Gewerbegebietes befand sich ursprünglich eine Asphaltmischanlage. Nach 

Aufgabe der Nutzung erfolgte bis auf die Fundamente und die Flächenbefestigungen / Straßen der 

Komplettrückbau der Betriebsanlagen. Die Entwässerungsanlage mit Vorflut zu den Kaskadenteichen 

wurde erhalten und hat einen guten Zustand, siehe dazu auch die Fotodokumentation U21. Speziell 

besteht entlang des südlichen Randes des Gebietes ein Kanal DN 250 mit Entwässerungsrichtung nach 

Osten. Am Ende des Flurstückes 28/26 wurde ein Schacht angeordnet, von dem aus der Kanal DN 250 

unter Querung der landwirtschaftlichen Nutzfläche zur Vorflut in den Steinaer Bach geführt wird. Die 

bisherige Ableitung des Niederschlagswassers erfolgt gemäß der wasserrechtlichen Genehmigung vom 

01.06.1993, in der die Einleitung von 53,9 l/s in den unterliegenden Steinaer Bach gestattet wurde.  

Die Neuermittlung der Einleitmenge in den Steinaer Bach von 20 l/s erfolgte entsprechend der gesetzli-

chen Bestimmungen erfolgte nach Merkblatt ATV-DVWK-M 153 (quantitativer Nachweis), siehe Unterlage 

U18. Davon fließen ca. 3 l/s ungedrosselt über das alte Entwässerungssystem (letzter Einlauf vor der 

Dorfstraße) und ca. 17 l/s vom RRB gedrosselt über die neue Gebietsentwässerung. 

 

2.7.2 Schmutzwasser 

Für das Schmutzwasser liegt gemäß der Stellungnahme AZV Untere Zschopau keine Vorflut vor und für das 

Gewerbegebiet wird keine zentrale Abwasserbehandlung bzw. Abwasserentsorgung vorgesehen. Die 

Abwasserentsorgung durch z.B. abflusslose Gruben, Kläranlagen usw. und die Einholung der wasserrechtli-

chen Genehmigungen dazu liegt somit in der Obliegenheit der einzelnen Gewerbeansiedlungen.  

 

2.8 Eigentumsverhältnisse 

Das Flurstück 28/26 der Gemeinde Hartha und Gemarkung Steina befindet sich im Eigentum der Basalt-

Actien-Gesellschaft. 

 

2.9 Erschließung 

Tabelle 3:  Leitungs- bzw. Anlagenbestand im Baufeld 

Versorgungsträger Medium Leitungsbestand 

envia Energie Sachsen 

Brandenburg AG 
Elt 

Festnetzanschluss, MS Stichleitung + Trafostati-

on für 15 kW (umbaubar auf 20 kW) 

AZV „Untere Zschopau“ Abwasser 
keine abwassertechnischen Anlagen vorhanden 

oder geplant 

OEWA Wasser und 

Abwasser GmbH / 

Veolia Wasser Deutschland 

GmbH 

Trinkwasser 

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

befindet sich eine Trinkwasserversorgungsleitung 

PE DN 100, die dinglich zu Gunsten der Döbeln-

Oschatzer Wasserwirtschaft GmbH gesichert ist. 

Der Einbau eines UF-Hydranten mit einer 

Leistung bis 50m3/h ist möglich. 
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3 Darstellung der Baumaßnahme 

3.1 Straßenbau 

3.1.1 Art und Umfang 

Das geplante Gewerbegebiet wird von einer Erschließungsstraße (Sackgasse) entlang der südlichen Grenze 

der Gewerbefläche erschlossen. Der Anschluss an die Dorfstraße/K 7534 erfolgt im bestehenden Bestand. 

Der Ausbau erfolgt auf einer Länge von 235 m für eine Fahrbahnbreite von 5,50 m, beidseitig begrenzt von 

Naturbordsteinen mit 3 cm Bordhöhe, siehe dazu Unterlage U 14.1. Am Ende der Sackgasse wird gemäß 

RASt 06 [3] eine Wendeanlage für 3- achsige Müllfahrzeuge angeordnet. 

Die Gradiente erhält von 0+0,00 an der Einmündung zur Dorfstraße bis 0+60,00 ein Längsgefälle von 

+2,2% (Bestand), von Station 0+60,00 bis 0+147,50 ein Längsgefälle von +0,5 % und von Station 

0+147,50 bis 0+235,00 ein Längsgefälle von -0,5 %. 

Das Quergefälle beträgt durchgängig 2,5 %.  

 

3.1.2 Entwässerung 

Der Straßenbereich der Erschließungsstraße entwässert über das Längs- und Quergefälle des Straßenkör-

pers in seitlich vor der Bordkante der Fahrbahn angeordnete Tagwassereinläufe (TWE) 500/500 und von 

dort über Anschlusskanäle DN 150 zum geplanten Regenwasserkanal DN 300 / 600, siehe dazu Unterlage 

U 14.1, Regeldetail Straßen und Wege im Plangebiet. 

 

3.1.3 Ermittlung der Mindestdicke des frostsicheren Oberbaues nach RStO 12 

- Ausgangswert bei Frostempfindlichkeitsklasse F3 und Bk 1,0   60 cm 

 Mehr- und Minderdicken infolge örtlicher Verhältnisse gem.  

 Tabelle 7 (RStO 12) 

- Frosteinwirkung, Zone II                +   5 cm 

- keine besonderen Klimaeinflüsse       0 cm 

- kein Grund- und Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,50 m  

unter Planum                 +   0 cm 

- Lage der Gradiente in Geländehöhe      0 cm 

- Entwässerung der Fahrbahn und der Radbereiche über 

 Rinnen, Leitungen, Abläufe               -    5 cm 

 Oberbaudicke, gesamt                   60 cm 
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3.1.4 Oberbau Straße 

Fahrbahn Belastungsklasse Bk 1,0 

Oberbau nach RStO12, Tafel 1, Zeile 1 

  4 cm Asphaltdeckschicht  AC 11 D S 

10 cm Asphalttragschicht  AC 32 T S  

15 cm Schottertragschicht 0/45 

31 cm Frostschutzschicht 0/45 

Planum Ev2 >= 45 MN/m2 

________________________ 

60 cm Gesamtdicke 

Es sind mindestens folgende Verformungsmodule nachzuweisen:  

Untergrund EV2 ≥ 45 MN/m²  

Schottertragschicht EV2 ≥ 150 MN/m² 

Frostschutzschicht EV2 ≥ 120 MN/m² 

 

3.1.5 Sicht an den Knotenpunkten 

Für den Kreuzungsbereich zur Dorfstraße ist gemäß RASt 06 [3] Tabelle 59 die Sichtweite nachzuweisen. 

VE – Entwurfs- oder zulässige Geschwindigkeit:   30 km/h 

Schenkellänge L der Sichtfelder auf bevorrechtigte 

Kraftfahrzeuge:      30 m 

 

3.2 Regenwasserkanal 

Die Planung erfolgt für ein Regenwassersystem.  

3.2.1 Regenwasserkanal 

Unter Berücksichtigung des Mindestdurchmessers DN 300 und entsprechend den hydraulischen Erforder-

nissen werden die Regenwässer über Kanäle Stb DN 300 – DN 600 dem Regenrückhaltebecken zugeleitet. 

Unter Berücksichtigung der Vorfluthöhe am Bestandsschacht erhält der Kanal ein durchgängiges Längsge-

fälle von 0,5 %. 

 

3.2.3 Ableiter vom RRB bis zur Einleitung in den Steinaer Bach 

Vom RRB bis zum bestehenden Bestandsschacht wurde ein Kanal StB DN 300 geplant und vom Bestands-

schacht bis zur Einleitung in den Steinaer Bach liegt im Bestand ein 646 m langer Ableiter DN 250 vor. 

 

3.3 Regenrückhaltebecken mit Sedimentation und Mönchbauwerk 

Es wird ein Regenrückhaltebecken, bemessen nach DWA – A 117 [6] in der Spezifik einer Speicherblockri-

gole mit Rigofill-Speicherblöcken und der Bauform Behälter ausgeführt, siehe dazu Zeichnung-Nr. U 16.1. 



G│U│B DIE INGENIEURE 12 

ZWB 210235 Erläuterungsbericht_20.docx 

Das RRB L * B * H = 31,20 m * 12,80 m * 1,32 m erhält einen Notüberlauf DN 300 und einen Sohlablauf 

DN 400, die dem Mönchbauwerk zugeführt werden. Entsprechend den wassertechnischen Berechnungen 

nach U 18 wird ein Regenrückhaltebecken mit einem Volumen von 483,69 m3 mit vorgeschaltetem 

Verteiler- und Sedimentationsbauwerk aus 2 Sedi-Pipe 600/12 sowie dem o.g. Mönchbauwerk vorgesehen. 

Das Auslauf- bzw. Mönchbauwerk wird als geschlossene Stahlbetonkonstruktion hergestellt, siehe 

Zeichnung-Nr. U 16.3. Das geschlossene Bauwerk wird mit einem Stahlbeton C 30/37 LP XC4, XD1, XF3, 

XM1, WA BSt 500 hergestellt. Es erhält 2 von der Abdeckung her begehbare Kammern mit den Maßen 

1,25 m * 1,30 m und 1,00 m * 1,30 m. In Kammer 1 mit einem Zulauf DN 400 und einem Ablauf DN 200 

wird auf der Ablaufseite ein Abflussregler HydroSlide Typ MINI DR 250, 17 l/s eingebaut (senkrechter Q-h- 

Kennlinie). Auf Höhe Stauziel HQ5 wird über die gesamte lichte Breite eine Überlaufschwelle (Notüberlauf) 

zu Kammer 2 vorgesehen. Kammer 2 erhält einen Ablauf zum Kanal PP DN 300 SN 10, der zum Bestands-

schacht führt. Das Sohllängsgefälle im Bauwerk beträgt 1% und das Quergefälle 0,5%.  

Der Zugang zu den Kammern erfolgt über die Böschung auf die Deckenplatte, von dort über Öffnungen 

1,00 m * 1,00 m und Steigeisengängen. Die Öffnungen werden mit Schachtabdeckungen SD1, regensicher 

der Firma Huber o.g. gesichert. 

 

3.4 Löschwasserbereitstellung 

Es liegt eine Stellungnahme der OEWA Wasser und Abwasser GmbH / Veolia Wasser Deutschland GmbH 

vom 19.10.2021 betreffs der Deckung des Bedarfs an Löschwasser in Bezugnahme auf das DVGW-

Arbeitsblatt W 405:2008-02 vor. In der o.g. Stellungnahme der OEWA Wasser und Abwasser GmbH / Veolia 

Wasser Deutschland GmbH vom 19.10.2021 wird zur Löschwasserbereitstellung die Aussage getroffen, 

dass 50 m³/h für die Dauer von 2 Stunden aus dem öffentlichen Versorgungsnetz zur Verfügung gestellt 

werden können, Entnahmestelle ist ein neu zu installierender UF-Hydrant. Damit liegt in Bezugnahme auf 

das DVGW-Arbeitsblatt W 405:2008-02 eine Fehlmenge von 48m³/h über einen Zeitraum von 2 Stunden 

vor, aus der sich ein Fehlvolumen von 96 m³ ergibt. Unter Einhaltung der Bedingungen der DIN 14230 ist 

der Einbau eines PE-HD / PP Löschwasserbehälters als Fertigteil mit einem Volumen von 100 m³ geplant 

(mit allen Einbauten und Anschlüssen versehen), der über das Trinkwassernetz befüllt wird. Es wurde ein 

Behälter DN = 3,50 m und L = 10,90 m gewählt. Der Behälter wird mit 0,60 m Überdeckung eingebaut. Auf 

der Oberfläche wird die Fläche mit Schotterrasen befestigt, siehe Unterlage U16.4. 

Der insgesamt benötigte Löschwasserbedarf von 96 m³/h ist nach Errichtung des Löschwasserbehälters in 

einem Umkreis (Radius) von 300 m verfügbar. 

Damit sind die Bedingungen von DVGW-Arbeitsblatt W 400-1:2015-02 [5] erfüllt. 

Aufbau der Befestigung: 

20 cm Mischung Schotter 0/32 mm / Oberboden 

30 cm Frostschutzschicht 0/45 

50 cm Gesamtdicke 

Es sind mindestens folgende Verformungsmodule nachzuweisen (siehe ZTVT-StB 94):  

Untergrund   EV2 ≥ 45 MN/m²  

Frostschutzschicht  EV2 ≥ 80 MN/m² 

Die befestigte Fläche ist mit einem Tiefbord 8 cm / 25 cm einzufassen. 
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Hinweis zur Anordnung der Kontrollschächte:
Werden die Kontrollschächte QuadroControl auf einer Seite angeordnet,
sind sie zu versetzen. Lässt sich eine Reihenanordnung nicht vermeiden,
sind  Betonauflageringe mit Außen-Ø < 0,80m [Auflagering, verschiebbar
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DN 600
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Schnitt A-A
M 1 : 25

PP DN 600

PP DN 600
RW7
D:500,80
S:498,79

PP DN 500 Bypass DN 400
D:500,86
S:498,76

A
A

Übersichtslageplan
M 1 : 200

Diese Prinzipzeichnung ist eine Planungshilfe. Sie ist auf der
Grundlage der objektbezogenen Bemessung unter
Berücksichtigung der spezifischen Standortbedingungen im
Rahmen der Planung anzupassen.
Technische/konstruktive Änderungen vorbehalten!
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Kartengrundlage / Auszug aus:

Legende:

* ... variabel, abhängig von Schachtab-
deckung Klasse B oder D sowie Höhe
und Anzahl der Auflageringe +1cm
Mörtelfuge zur Gewährleistung eines
punktlastfreien Auflagers

1) ... Einsteck-Bereich (EB):
Schachtrohr in BARD-Ring
³ 4 ... £ 10cm

2) ... Setzungs-Reserve (SR):
³ 4 ... £ 10cm

3) ... BARD-Ring,
Innen-Ø 745mm, h= 180mm

Regenwasserbehandlungsanlagen in Mehrfachanordnung
Bsp.: 2x SediPipe level 400/6 mit Verteilerschacht

Grundriss + Übersichts-LP + Längsschnitt A-A + Schnitt B-B

Stand: 08/2020
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Der Löschwasserbehälter wird gemäß Unterlage U 27 als Fertigteil geliefert
und entsprechend der Montageanleitung des Herstellers montiert.
Der Trinkwasseranschluss ist Teil der Planung Trinkwasser.
Der Anschluss am Löschwasserbehälter erfolgt mit PE d 40x3,7 SDR11.
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Fotodokumentation 

Projekt-Nr.  ZWI 210 326 

Aufnahmedatum: 09.06.2021 Unterlagen-Nr.: U 21 

 

Projektbezeichnung:  Erschließungsplanung für den Bebauungsplan "Gewerbegebiet Steina“  

  

 

 

Bild 1: westliche Einfahrt von der Dorfstraße 
 
 

 

Bild 2: wie vor 

 

Bild 3: Im Eingangsbereich, Blick nach Nord  
 (Richtung B 175) 
 

 

Bild 4: im Eingangsbereich, Blick nach Nord – OST 
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Bild 5: mittlerer Teil des Gewerbegebietes, Blick 

entlang der südlichen Grenze nach West 

zum Eingangsbereich 

 

 

Bild 6: östlicher Teil des Gewerbegebietes, Blick 

 nach West 

 

 

 

 

 

 

Bild 7: Blick entlang der südlichen Grenze des 

 Gewerbegebietes nach West 

 

 

 

Bild 8: Entwässerungsschacht an der südöstlichen 

Grundstücksgrenze 
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Bild 9: Blick in den Entwässerungsschacht 

 

 

 
 

Bild 10: Trasse der Entwässerung DN 250 von der 

 südöstlichen Grundstücksgrenze zur Vorflut 

 in den Steinaer Bach, Blick nach Süd – Ost 

zur Vorflut 

 

 

 

 

 

 
 

Bild 11: Blick in den Entwässerungsschacht 

 

 

 
 

Bild 12: Trasse der Entwässerung DN 250 von der 

 südöstlichen Grundstücksgrenze zur Vorflut 

 in den Steinaer Bach, Blick nach Nord - 

West zum Oberwasser / Gewerbegebiet 
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